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Gesamtgemeinde
Herzlichen Glückwunsch zum bestandenen Abitur!
Insgesamt 13 Schülerinnen und Schüler aus der Gemeinde Seckach 
freuen sich in diesem Jahr, ihr Abitur erfolgreich bestanden zu haben.
Abiturienten waren: 
– �am Technischen Gymnasium Mosbach: Barth, Hannes (Zim-

mern), Eberle, Lukas (Großeicholzheim)
– �am Biotechnologischen u. Ernährungswissenschaftlichen Gym-

nasium Mosbach: Schaffer, Julia (Zimmern)
– �am Eckenberg-Gymnasium Adelsheim: Galm, Paul (Groß- 

eicholzheim), König, Sonja (Seckach), Stoll, Marc-Daniel 
(Seckach)

– �am Ganztages-Gymnasium Osterburken: Werner, Susanna 
(Zimmern)

– �am Technischen Gymnasium Buchen: Barth, Robin (Zimmern), 
Haag, Marius (Seckach), Hauser, Adrian (Seckach), Hofmann, 
Florian (Großeicholzheim), Mayer, Luca (Großeicholzheim)

– �am Wirtschaftsgymnasium Walldürn: Stahn, Tim (Seckach)
Die Gemeinde gratuliert allen Abiturientinnen und Abiturienten 
sehr herzlich zu ihrer Reifeprüfung und wünscht ihnen für ihren 
weiteren beruflichen und persönlichen Lebensweg viel Erfolg!

Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis informiert
Waldbrandgefahr steigt – Sperrung von Grillplätzen und Feu-
erstellen
Die Waldbrandgefahr erreicht am kommenden ersten Sommerfe-
rienwochenende im Kreisgebiet voraussichtlich die zweithöchste 
Warnstufe 4 (hohes Gefahrenrisiko) des Deutschen Wetterdienstes. 
„Die Niederschläge in den letzten Wochen waren nicht ausreichend, 
um die Feuchtigkeit der Waldböden merklich anzuheben. Die vor-
hergesagten sonnenreichen Tage, leichter Wind und trockene Wit-
terungen reichen aus, die Waldbrandgefahr in die zwei höchsten 
Stufen zu bringen. Bereits eine kleine Zündquelle ist ausreichend, 
dass sich Laub und Reisig rasch entzünden und sich ein Feuer rasant 
ausbreiten kann“, warnt die Untere Forstbehörde des Landkreises.
Aufgrund der hohen Gefährdungsstufe sperrt die Forstbehörde des-
halb bis auf Weiteres Feuerstellen und Grillplätze im Wald gemäß 
den entsprechenden Regelungen des Landeswaldgesetzes mit der 
Maßgabe, dass dort kein Feuer angezündet oder unterhalten werden 
darf. Waldbesitzer sollen mit Schildern auf das geltende Feuer- und 
Grillverbot hinweisen. Die Sperrung wird aufrechterhalten, solange 
ein Waldbrandrisiko der Stufen 4 (hohe Gefahr) oder 5 (sehr hohe 
Gefahr) an mindestens einem der fünf folgenden Prognosetage vor-
hergesagt wird.
Grundsätzlich gilt zudem: Keine Zigarette und kein offenes Feu-
er im und in Entfernung von unter hundert Metern zum Wald. Da 
auch durch heiße Brems- und Abgasanlagen von Fahrzeugen eine 
nicht unerhebliche Waldbrandgefahr ausgeht, sind Fahrzeuge auf 
den ausgewiesenen Parkplätzen oder festen Wegen außerhalb des 
Waldes abzustellen. Die Sperrung erfolgt zum Schutze und zur Auf-
rechterhaltung der öffentlichen Sicherheit im Wald.

Zur Einschätzung der Waldbrandgefahr nutzt die Forstbehörde den 
Waldbrandgefahrenindex des Deutschen Wetterdienstes. Der Index 
zeigt das meteorologische Potenzial für die Gefährdung des Waldes 
durch einen Brand und wird aus den Faktoren Temperatur, Luft-
feuchtigkeit und Windgeschwindigkeit berechnet. Der Waldbrand-
gefahrenindex kann online abgerufen werden.
Die meisten Waldbrände entstehen durch Fahrlässigkeit. Die Forst-
behörde bittet daher – nicht nur im Hinblick auf die derzeitige 
Schönwetterperiode – die Bevölkerung durch umsichtiges Verhal-
ten mitzuhelfen, die Brandgefahr einzugrenzen. Denn das Gefah-
renrisiko kann von den Waldbesuchern durch Einhaltung einfacher 
Spielregeln und umsichtigem Verhalten in Wald und Flur reduziert 
werden. Hierzu gehört insbesondere die strikte Beachtung des in der 
Zeit vom 1. März bis 31. Oktober geltenden generellen Rauchverbo-
tes im Wald. Wichtig ist zudem, dass Schranken und Wege nicht mit 
Fahrzeugen zugeparkt werden, so dass im Notfall Feuerwehr und 
Rettungsfahrzeuge problemlos einfahren können. Wer einen Wald-
brand entdeckt, muss dies unverzüglich mit genauer Ortsangabe der 
Feuerwehr unter dem Notruf 112 mitteilen.

Das Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Migration 
informiert: 
Bundesweiter Warntag erstmals am 10. September 2020
Der bundesweite Warntag findet erstmals am 10. September 2020 
statt und wird ab dann jährlich an jedem zweiten Donnerstag im 
September durchgeführt. Am gemeinsamen Aktionstag von Bund 
und Ländern werden in ganz Deutschland sämtliche Warnmittel er-
probt. Pünktlich um 11.00 Uhr werden zeitgleich in Landkreisen 
und Kommunen in allen Ländern mit einem Probealarm die Warn-
mittel wie beispielsweise Sirenen ausgelöst.
Was passiert am bundesweiten Warntag?
Um 11.00 Uhr wird eine Probewarnung an alle Warnmultiplikato-
ren (z. B. Rundfunksender, App-Server) geschickt, die am Modula-
ren Warnsystem (MoWaS) des Bundes angeschlossenen sind. Die 
Warnmultiplikatoren versenden die Probewarnung in ihren Syste-
men bzw. Programmen an End-geräte wie Radios und Warn-Apps 
(z. B. die Warn-App NINA (Notfall-Informations- und Nachrich-
ten-App des Bundes)), auf denen Sie die Warnung lesen, hören oder 
wahrnehmen. Parallel werden auf Ebene der Länder, in den Land-
kreisen und in den Kommunen verfügbare kommunale Warnmittel 
ausgelöst (z. B. Sirenen und Lautsprecherwagen).
Was sind die Ziele des bundesweiten Warntags?
Der bundesweite Warntag und die Probewarnung haben zum Ziel,
• �Sie für das Thema Warnung der Bevölkerung zu sensibilisieren,
• �Funktion und Ablauf der Warnung besser verständlich zu machen 

und
• �auf die verfügbaren Warnmittel (z. B. Sirenen, Warn-Apps, digitale 

Werbeflächen) aufmerksam zu machen.
Der bundesweite Warntag will dazu beitragen, Ihr Wissen um die 
Warnung in Notlagen zu erhöhen und damit Ihre Selbstschutzfä-
higkeit zu unterstützen. Auch die nun bundesweit einheitlichen Si-
renensignale sollen bekannter werden.
Wer ist verantwortlich für den bundesweiten Warntag?
Bund und Länder bereiten den bundesweiten Warntag in Abstim-
mung mit kommunalen Vertreterinnen und Vertretern gemeinsam 

https://warnung-der-bevoelkerung.de/lokale-behoerden/
https://warnung-der-bevoelkerung.de/lokale-behoerden/
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vor. Zuständig sind auf Bundesebene das Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK), auf der Ebene der Län-
der die jeweiligen Innenministerien und auf der Ebene der Kom-
munen in der Regel die für den Katastrophenschutz zuständigen 
Behörden.

Abt. Großeicholzheim
Die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Abt. Großeicholzheim 
findet am 8. 8. 2020 um 19.00 Uhr im Gasthaus Löwen unter Ein-
haltung der aktuell geltenden Hygieneregeln statt.
Hiermit laden wir alle Mitglieder, Vereinsvorstände sowie die Mit-
glieder des Ortschafts- und Gemeinderates zu unserer JHV recht 
herzlich ein.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Abteilungskommandanten
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Jugendwartes
  6. Bericht des Kassenwartes
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Antrag auf Entlastung
  9. Bestimmung der Kassenprüfer für das folgende Berichtsjahr
10. Beförderungen
11. Grußworte der Gäste
12. Verschiedenes
13. Schließung der Versammlung

	 Arbeitskreis
	 Flüchtlingsbegleitung

�Bestandene Gesellenprüfung von Jafar Hosseini
Jafar Hosseini ist ein Geflüchteter aus Afghanistan. Er lebt seit  
Dezember 2016 in unserer Gemeinde Seckach und wird von Frau 
Maxi-Monika Thürl, AK Flüchtlings-begleitung, betreut. Jetzt hat er 
seine Ausbildung zum Schreinergesellen bei der Franz Fertig Sitz-
und Liegemöbelfabrik GmbH in Buchen erfolgreich bestanden. 
In seiner Freizeit spielt er im Freizeitsportverein (FSV) Dornberg 
2010 e.V.. Seine Vereinskameraden haben folgendes geschrieben: 
„Unser Spieler Jafar Hosseini aus Afghanistan hat es geschafft: Er hat 
die Ausbildung zum Schreinergesellen erfolgreich bestanden! Wir 
gratulieren von Herzen und ziehen unseren Hut! Was Jafar in den 
wenigen Jahren seines Aufenthaltes hier in Deutschland geschafft 
hat, ist beeindruckend und verdient Respekt und Anerkennung! 
Wir sind stolz darauf, jemanden wie Jafar im Verein zu haben!“ 

Alle Mitglieder des AK Flüchtlingsbegleitung schließen sich diesen 
Glückwünschen seiner Freunde an. Auch wir gratulieren Jafar zu 
seiner bestandenen Schreiner-Gesellenprüfung ganz herzlich und 
haben große Hochachtung vor seiner Leistung. Jetzt wünschen wir 
ihm auf seinem weiteren Lebensweg alles Gute und in seinem er-
lernten Beruf weiterhin viel Erfolg. Wir freuen uns, dass er bei uns 
in unserer Gemeinde Seckach lebt.

Amtlicher Teil
Zweckverband Gruppenkläranlage Schefflenztal
Feststellung der Jahresrechnung 2019 
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Grup-
penkläranlage Schefflenztal hat in der Sitzung am 29. 7. 2020 die 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2019 mit folgendem Ergeb-
nis festgestellt:
1. Verwaltungshaushalt
in Einnahmen und Ausgaben	 1.370.570,79 €
davon Zuführung an den Vermögenshaushalt	 279.229,22 €
2. Vermögenshaushalt
in Einnahmen und Ausgaben	 2.080.134,70 €
davon Zuführung an die Rücklage	 0,00 €
3. Vermögensrechnung
Anlagevermögen	 2.953.883,00 €
Schulden		   0,00 €
Deckungskapital	 2.953.883,00 €
4. �Die über-/außerplanmäßigen Ausgaben werden, soweit noch 

nicht geschehen, genehmigt.
Die Jahresrechnung 2019 mit Rechenschaftsbericht wird in der Zeit 
vom 6. 8. 2020 bis 17. 8. 2020 während der Öffnungszeiten im Rat-
haus Billigheim, Sulzbacher Str. 9, 74842 Billigheim, Zimmer Nr. 10, 
öffentlich ausgelegt.
Billigheim, 5. 8. 2020	 gez. Martin Diblik

Bürgermeister u. Verbandsvorsitzende

Schulnachrichten
Seckachtalschule

Fliegende Hüte zur Verabschiedung der Viertklässler

Zum Schuljahresende und der damit verbundenen Verabschiedung 
aller Viertklässler ließ sich Klassenlehrerin Jennifer Wüstenhöfer 
zusammen mit Lehramtsanwärterin Valerie Paulus coronabedingt 
eine besondere Bastelarbeit einfallen. Zur Zeugnisübergabe unter 
freiem Himmel trafen alle „Grundschulabsolventen/Grundschulab-
solventinnen“ mit einem selbst gebastelten „Doktorhut“ im Schul-
hof ein. Weil man in diesem Jahr auf eine Abschlussfeier mit den 
Eltern und Geschwistern verzichten musste, sollte der Abschied in 
der Klassengemeinschaft trotzdem feierlich begangen werden. Da-
für kamen alle Viertklässler und Lehrkräfte mit weißem Oberteil, zu 
dem der blaue „Abschlusshut“ elegant wirkte.
Bei sommerlichen Temperaturen wünschte Rektorin Claudia Ham-
pe ihren Schulabgänger/innen alles Gute für die Zukunft und ihren 
weiteren schulischen Lebensweg an den weiterführenden Schulen 
in der Hoffnung, der Schulstart und das kommende Schuljahr möge 
unter einem guten Stern stehen.
Nach lobenden Worten durch Klassenlehrerin Wüstenhöfer flogen 
schlussendlich alle Hüte in die Luft.
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Standesamtliche Nachrichten
für Juli 2020
Eheschließung
11. 7. 2020     �Schneider, Benjamin David, Seckach und 	  

Elena Zischeck, Seckach
Die Gemeinde gratuliert recht herzlich und wünscht  

alles Gute auf dem gemeinsamen Lebensweg.

Altersjubilare
9. 8.	 Hannelore Beier	 Großeicholzheim	 80 Jahre
9. 8.	 Rudolf Büchele	 Großeicholzheim	 75 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und  
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Neckar-Odenwald-Kreis
Rettungsdienst:	 112112 
Allgemeiner Notfalldienst:	 116117
Mosbach (Allgemeiner Notfalldienst)	
Knopfweg 1, 74821 Mosbach	
Mo., Di., Fr. 19.00–22.00 Uhr, Mi. 13.00–22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00–22.00 Uhr
Buchen (Allgemeiner Notfalldienst)	
Dr. Konrad-Adenauer-Str. 37 , 74722 Buchen	
Sa., So., Feiertag 8.00–22.00 Uhr

Kinderärztlicher und augenärztlicher Notfalldienst:	 116117
Informationen zu Öffnungszeigen und Anschrift der jeweiligen 
Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/buerger/ 
notfallpraxen/

Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711-96589700 oder docdirekt.de

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
 Unverbindliche Beratung  und  Information  sowie  Pflegebera- 
 tungsbesuche
 Qualifizierte liebevolle Pflege und medizinische Versorgung
 Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri- 
 gen (Hospiz)
 Vermittlung von Pflegehilfsmitteln,  Mahlzeiten,  Hausnotruf u. 
 Familienpflege
 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Rufbereitschaft
 Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
8.–10. 8. 2020    �Dr. T. Häußler, Dr. C. Häußler, Prof.-Schuma-

cher-Str. 2-4, 74706 Osterburken, Tel. 06291/1200
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit 
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch 
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Internet-
adresse www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV Karlsru-
he die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so dass diese 
Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
– �Samstag, 8. 8.2020:	  

Apotheke Oberschefflenz, Tel.: 06293/2 87, Hauptstr. 98, 74850 
Schefflenz (Oberschefflenz) 

– �Sonntag, 9. 8. 2020:	  
Quellen-Apotheke Hettingen, Tel.: 06281/38 86, Morrestr. 31, 
74722 Buchen, Odenwald (Hettingen) 

– �Montag, 10. 8. 2020:	  
Apotheke am Schloss Ravenstein, Tel.: 06297/9 50 55, Zedern-
weg 3, 74747 Ravenstein (Merchingen) 

– �Dienstag, 11. 8. 2020:	  
Apotheke Oberschefflenz, Tel.: 06293/2 87, Hauptstr. 98, 74850 
Schefflenz (Oberschefflenz) 

– �Mittwoch, 12. 8. 2020:	  
Sanus Apotheke, Tel.: 06281/5 54 04 00, Daimlerstr. 1, 74722 Bu-
chen 

– �Donnerstag, 13. 8. 2020:	  
Die Odenwald Apotheke Buchen, Tel.: 06281/5 26 00, Hofstr. 10, 
74722 Buchen, Odenwald 

– �Freitag, 14. 8. 2020:	  
Bauland-Apotheke Seckach, Tel.: 06292/2 64, Bahnhofstr. 47, 
74743 Seckach

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am 
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im 
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-portal.
de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst haben an-
gezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienstkreisen. Wei-
tere Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich. Die dienstha-
benden Apotheken können auch unter folgender Nummer  0800  
00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt werden, bzw. von jedem Handy 
ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt 
werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht: Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW Störungsdienst 0800 362 9477

Störungen an der Wasserversorgung
Bei Störungen an der Wasserversorgung Tel.: 06291/415554

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800-1110111 – bundesweit-gebührenfrei

Kindergarten Seckach
Ein besonderes Kindergartenjahr geht zu Ende
Am Planungstag im Januar 2020 wurden Projekte und Ideen ent-
wickelt, wie das Erzieherteam mit Eltern und Kindern das laufende 
Kiga-Jahr gestalten wird. . . .
Dann wurde es März – Corona kam und die Einrichtung wurde ge-
schlossen . . . 
Von heute auf morgen mussten alle mit einer herausfordernden Si-
tuation umgehen und bestmöglich zurechtkommen. Alle Pläne blie-
ben in der Schublade und im Vordergrund stand nur noch die Um-
setzung des Kindergartenalltags unter Pandemiebedingungen mit 
ständig sich ändernden Vorgaben durch die aktuelle Verordnung.
Durch gemeinsames Zurückfahren der Erwartungen und Ansprü-
che, viel Geduld und Verständnis gelang es doch wenigstens ansatz-
weise zu einem geregelten Alltag zurückzufinden und wieder ein 
bisschen Normalität zu erleben. Wir freuen uns, dass die Kinder zu-
rück sind und sind dankbar, dass viele die immer noch belasten-
den Umstände mittragen. Dafür Ihnen allen ein herzliches „Dan-
keschön.“
Besonders schade ist es, dass keine gemeinsamen Aktionen mit 
mehreren Gruppen und Eltern stattfinden dürfen. So können wir 
derzeit auch immer noch keine gemeinsamen Feste gestalten. 
Damit nicht alles ausfällt wurde gruppenweise ein Fest zur Verab-
schiedung der Schulanfänger organisiert in der jede Kiga-Gruppe 
ihre Schulanfänger verabschiedete. Alle Schulanfänger kamen mit 
Schulranzen, erlebten einen besonderen Morgenkreis bevor im Hof 
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ein Parcours mit vielfältigen Aufgaben für manche Herausforde-
rung sorgte. Zur Überraschung erhielt zum Abschluss des Tages je-
des Kind eine kleine Schultüte, das Tau unseres Kindergartens und 
die „Schlaue Füchse Mütze“ bevor der Tag bei einem leckeren, vom 
Nahkauf Seckach gesponsertem Eis zu Ende ging. 
Das Foto zeigt die Kindergartenleiterin zusammen mit den „Schul-
anfängererzieherinnen“ hinter dem Abschiedsgeschenk, das von ei-
ner Elternvertretung „mit Abstand“ überreicht wurde. 

Aufgrund der Corona-Vorgaben fällt auch mein Abschied vom Kin-
dergarten St. Franziskus anders aus als geplant . . . wir hoffen, dass es 
möglichst bald nachgeholt werden kann – nichts desto trotz möch-
te ich hier die Gelegenheit nutzen, mich für viele Begegnungen zu 
bedanken die ich als Erfahrung aus meiner Berufszeit in Seckach 
mitnehmen darf. Ebenso herzlichen Dank für alle Unterstützung, 
Offenheit und Vertrauen die ihrerseits meine Arbeit im Kindergar-
ten mitgetragen haben. Ich denke sicher immer wieder mal gerne 
zurück und freue mich schon, wenn ich den einen oder die andere 
aus den „früheren“ Zeiten mal wiedersehe.
Für den Kindergarten St. Franziskus 

Gabriele Schmitt, Kindergartenleiterin

Das Milchhäusle bekommt eine Rundum-Auffrischung –  
Machen Sie mit!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Projekt „Milchhäusle wird zum Infopoint für Großeicholzheim“ 
wird durch die LEADER-Aktionsgruppe Regionalentwicklung Ba-
disch-Franken e.V. mit Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ des Bundes 
sowie des Landes Baden-Württemberg und der LEADER-Aktions-
gruppe gefördert und nimmt so langsam Gestalt an. Nach einer 
konzentrierten Vorbereitungsphase starteten die ehrenamtlichen 
Bauhelfer am 25. 7. 2020 mit ihren Arbeitseinsätzen. Im Einzelnen 
wurden bisher folgende Arbeiten durchgeführt:
– �25. 7. 2020: das Dach des Milchhäusles wurde vom Moos befreit, 

die Außenfassade wurde abgedampft und das Plakatständerhäus-
chen wurde von schätzungsweise 5.000 Heftklammern befreit,

– �27. 7. 2020: das Gebäudeinnere wurde komplett abgedampft. Hier-
bei kam neben den bekannten Verunstaltungen so manches wei-
tere alte Graffiti zum Vorschein. Außerdem wurden außen diverse 
Löcher verputzt, sodass ab dem 30. 7. die Grundierung aufgetra-
gen werden konnte,

– �30. 7. 2020: an den Brettern unterm Dach wurden mehrere Rost-
stellen ausgebessert. Die Graffiti, welche mit einem teerähnlichen 
Material aufgebracht waren, mussten mühsam mit einem Spachtel 
entfernt werden,

– �  1. 8. 2020: Beginn der Streich- und Malerarbeiten: zunächst wur-
den die Bretter am Dach neu lackiert, bevor erstmals die neue 
sanftgrüne Außenhaut aufgetragen wurde und die Einfassungen 
am Eingang und an den Fenstern im Angriff genommen wurden. 
Außerdem wurde das Plakathäuschen grundiert.

Der Ortschaftsrat Großeicholzheim bedankt sich bei folgenden Hel-
ferinnen und Helfern, die schon bis hierher fleißig Hand angelegt 
haben: Nicole Köbler, Ute Troißler, Ronny Blumberg, Kurt Kegel-

mann, Thomas Kegelmann, Joachim Neureiter, Reinhold Rapp, 
Günter Schmitt-Haber, Erich Schubert, Holger Seifert und Martin 
Sommer.
Und wie geht´s weiter? Neben der Fa. Wallisch, die mit den Elektro-
arbeiten beginnt, stehen nun der Zweitanstrich sowie die Behand-
lung der Decke innen und der Seitenwände mit Ölfarbe an.
Die nächsten Arbeitseinsätze finden am heutigen Freitag, 7. 8., 
abends, und am Samstag, 8. 8., ab 9.00 Uhr, statt. Alle interessierten 
Helfer sind herzlich willkommen. Mitzubringen sind Lust am ge-
meinsamen Werkeln sowie große Pinsel bzw. Rollen.
Mit freundlichen Grüßen	 Reinhold Rapp, Ortsvorsteher

Ein neues Schmuckstück entsteht: Dank des Einsatzes zahlreicher frei-
williger Helfer erstrahlt das Milchhäusle am Wasserschloss bald in 
neuem Glanz.

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
So., 9. 8., 19. Sonntag im Jahreskreis
  9.30 Uhr	 Zimmern: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr	 Seckach: Rosenkranz für den Frieden
10.30 Uhr	 Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier
17.30 Uhr	 Seckach: Vesper, anschl. Barmherzigkeitsrosenkranz
Mo., 10. 8., Heiliger Laurentius, Märtyrer in Rom (258)
18.30 Uhr	 Seckach: Gottesdienst mit eucharistischer Anbetung

Gemeinsames
Die Pfarrbüros sind an folgenden Tagen in der Urlaubszeit 
geschlossen: 
Adelsheim, Klinge und Seckach in der Zeit vom 3.–14. 8.
Adelsheim jeweils mittwochs in der Zeit vom 29. 7.–23. 9.
Seckach jeweils donnerstags in der Zeit vom 20. 8.–24. 9.
In der Zeit vom 17. 8.–25. 9. jeweils mittwochs und freitags geöffnet. 

Neue Infos zur Firmung:
Hier einige aktuelle Infos zur Firmvorbereitung:   
Für Firmprojekte, die nicht stattfinden können, ist die Teilnahme 
an der Spiri Cloud geplant: Dort sollen drei Themen nach Wahl be-
arbeitet werden. Die Teilnahme wird dann bei uns angezeigt. Hier 
der Link: http://www.spiricloud.at/home/
Glaubensgespräche können wieder stattfinden, selbstverständlich 
unter Einhaltung der Hygieneregeln und evtl. sogar mit einem 
Treffpunkt im Freien. Wer noch kein Glaubensgespräch geführt hat 
bzw. keinen Termin vereinbart hat, soll bitte bald mit einem Ge-
sprächspartner Kontakt aufnehmen!
Firmgottesdienste
Da die Bischöfe für den Herbst bereits verplant sind, werden in un-
serer Kirchengemeinde Pfr. Drathschmidt oder Pfr. Schneider das 
Sakrament der Firmung spenden!
Damit wir die Hygienevorschriften einhalten können, werden wir 
vier Firmgottesdienste feiern. Wir haben dazu unsere vier größten 
Kirchen ausgewählt.

http://www.spiricloud.at/home/
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Jedem Firmbewerber wird ein Firmort zugeordnet, um besser pla-
nen zu können! Aufgrund der zur Verfügung stehenden Plätze ist 
nur in absoluten Ausnahmefällen ein Tausch des Firmortes nach 
Absprache mit Lucia Eller möglich!
Diese Planung ist immer unter Vorbehalt zu sehen. Wir wissen 
nicht, wie die Pandemie sich bei uns im Herbst zeigen wird. Wir be-
nötigen bis zum 30. 9. 2020 von jedem Firmbewerber eine Anzahl 
der mitfeiernden Personen, einschließlich Firmbewerber und Pate.                
Wir bitten ganz herzlich die Anzahl der Mitfeiernden auf einen sehr 
kleinen Kreis zu beschränken!!
Jedem Firmbewerber werden Plätze in der Kirche zugewiesen. Firm-
bewerber, Pate und Angehörige werden gemeinsam in einer Bank 
sitzen. So können wir mehr Familien unterbringen und gleichzeitig 
die Vorgaben erfüllen.
Firmtermine:
Samstag, 17. Oktober um 17.00 Uhr in Osterburken 
für die Firmbewerber aus Osterburken, Probe: Mittwoch, 14. Okto-
ber, um 17.00 Uhr
Sonntag, 18. Oktober um 10.00 Uhr in Adelsheim         
für die Firmbewerber aus Adelsheim, Sennfeld, Hemsbach, Her-
genstadt, Zimmern und Bödigheim, Probe: Freitag, 16. Oktober, 
um 17.00 Uhr
Freitag 23. Oktober um 17.00 Uhr in Seckach                
für die Firmbewerber aus Seckach, Probe: Mittwoch, 21. Oktober, 
um 17.00 Uhr
Sonntag 25. Oktober um 10.00 Uhr in Schlierstadt                
für die Firmbewerber aus Schlierstadt, Rosenberg, Hirschlanden 
und Großeicholzheim 
Probe: Samstag, 24. Oktober, um 11.00 Uhr
Für Fragen können Sie sich gerne an Gemeindereferentin Lucia El-
ler wenden: Email: Lucia.eller@se-aos.de; Tel.: 06292 9273289

Neues Gemeindeteam stellt sich vor
„Eigentlich ist das neue Gemeindeteam der Pfarrkirche St. Sebas-
tian Seckach im Wesentlichen das alte“, so Alexander Biermayer 
der neue Sprecher des Gemeindeteams. Nach den Pfarrgemeinde-
ratswahlen im Frühjahr wurden auch die Gemeindeteams der Seel-
sorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach neu bestätigt, bezie-
hungsweise unterzogen sich leichten Veränderungen. 
Am Sonntag, den 19. Juli 2020, stellte in der Kirche St. Sebastian 
nun der neue Sprecher das Gemeindeteam Seckach im Rahmen des 
Gottesdienstes vor. Bewährte Mitglieder des Gemeindeteams sind: 
Barbara Schmitt (stellvertretende Sprecherin), Claudia Wachter 
(stellvertretende Schriftführerin Ursula Malcher, Kerstin Frank, 
Mechthild Schindler, Elisabeth Dörsam (aus Bödigheim) und Bern-
hard Dietl (Schriftführer). Der Sprecher durfte Simone Friedle als 
neues Mitglied des Teams vorstellen. Nach fünfjähriger engagierter 
Arbeit verlässt Frau Marianne Fend das Gemeindeteam.
Simone Friedle, Bernhard Dietl und Alexander Biermayer sind nach 
der Pfarrgemeinderatswahl auch die drei Vertreter, die im Pfarrge-
meinderat der Seelsorgeeinheit die alte Pfarrei Seckach vertreten. 
Nicht mehr im Pfarrgemeinderat vertreten ist Jutta Biermayer.
Im Anschluss an die Vorstellung nahm Pfarrer Schneider die feier-
lichen Verabschiedungen vor: So dankte er Marianne Fend für ihre 
fünfjährige Arbeit im Gemeindeteam. Auf eine 25-jährige Tätigkeit 
im Pfarrgemeinderat kann Jutta Biermayer zurückblicken, zunächst 
in dem eigenständigen Rat in Seckach und dann nach der Reform 
im Pfarrgemeinderat der größeren Seelsorgeeinheit Adelsheim-Os-
terburken-Seckach.

Evangelische Gottesdienste
Seckach
Sonntag, den 9. 8. 2020    
10.30 Uhr Gottesdienst in Bödigheim mit Prädikant Jehle-Fischer

Urlaubszeit:
Pfr. Fränkle ist bis zum 21. 8. 2020 in Urlaub. Kasualvertretung hat 
Prädikant Jehle-Fischer. Über die Erreichbarkeit von Herrn Jehle- 
Fischer wird im Schaukasten bei der Friedenskirche in Seckach, 
Eberstadterstraße und beim Evang. Gemeindehaus in Bödigheim, 
Hindenburgstr. 21 a informiert.

Großeicholzheim
Sonntag, 9. 8., 9. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 Gottesdienst Großeicholzheim (Präd. Christian Nord-

mann)
10.30 Uhr	 Gottesdienst Rittersbach (Präd. Christian Nordmann)
20.00 Uhr	 AB-Gemeinschaftsstunde ev. Kirche Großeicholzheim
Dienstag, 11. 8.
20.00 Uhr	 Gemeindegebet Gemeindehaus Großeicholzheim

Jungschartag am 10. September
Am 10. September veranstaltet die Evang. Kirchengemeinde Groß-
eicholzheim-Rittersbach einen Jungschartag für alle Kinder von 6 
bis 12 Jahren. Um 10.00 Uhr beginnt ein buntes Programm rund 
ums Gemeindehaus Großeicholzheim mit Spiel und Spaß unter 
dem Motto: „Gemeinsam durch dick und dünn“. Der Jungschartag 
endet um 13.30 Uhr.
Interessierte Kinder können sich beim Evang. Pfarramt (Tel. 
06293/370), bei Svenja Schmitt oder bei Pfr. Ingolf Stromberger an-
melden. Unter Berücksichtigung des Corona-Schutzkonzepts findet 
der Jungschartag ausschließlich im Freien statt.

Adelsheim
Sonntag, den 9. 8. 2020, 9. So. n. Trinitatis
18.00 Uhr	 Abend-Gottesdienst (Bless)

Frau Bless befindet sich vom 2. 8.–8. 8. 2020 mit den Konfirmandin-
nen und Konfirmanden beim Camp. Die Vertretung übernimmt in 
dieser Zeit Herr Pfr. Dr. Roser in Sennfeld, Tel. 73 72.
Urlaub im Pfarrbüro: vom 3. 8. bis zum 14. 8. 2020 geschlossen.

SV Seckach

Vereinsnachrichten

Abteilung Fußball 1. Mannschaft – Kreispokal
Was ein breiter Kader wert ist, hat man letzte Woche gegen Gom-
mersdorf 3 gesehen. Trotz einiger Ausfälle haben wir ein starkes 
Team auf dem Feld gehabt. Die Leistung war ansprechend. Jetzt 
spielen wir am Sonntag, den 9. August, zu Hause um 17.00 Uhr ge-
gen den TSV Buchen. Im Pokal ist alles möglich und wir werden 
unsere Chancen suchen. Wir freuen uns auf viele Zuschauer und 
bitten darum, die Abstandsregeln und die vorgegebenen Laufwege 
zu beachten. 

Musikverein Seckach
Bericht über den Abschluss der Balkonkonzerte
Der Corona-Pandemie geschuldet hatten die Musikerinnen und 
Musiker des Musikverein Seckach ihre wöchentlichen Proben seit 
der zweiten Märzhälfte nicht im angestammten Probenraum, son-
dern als „Open-Air-Events“ oder Balkonkonzerte durchgeführt. 
Dabei ließ jede/r Aktive gleichzeitig für sich sein Instrument auf 
seinem Balkon oder in seinem Garten erklingen und bereitete so 
den Einwohnern eine besondere Freude in schwierigen Zeiten. Seit 
Ende Juni durften die Musikerinnen und Musiker, darunter auch als 
Aktiver Bürgermeister Thomas Ludwig, aber wieder einigermaßen 
„normal“ proben und zusammen spielen. Weil aber das traditionelle 
Kirchenkonzert bei den derzeitigen Vorgaben schwer durchzufüh-
ren war, verwandelten die Musikvereine Seckach und Oberscheff-
lenz, unterstützt vom SOS-Jugendblasorchester, dieses Konzert am 
letzten Sonntag vor den Sommerferien kurzerhand in ein „Open-
Air-Konzert“ auf dem Seckacher Rathausplatz und zuvor in Ober-
schefflenz auf dem Marktplatz. So konnte der Großteil der Bevöl-
kerung dieses musikalische Event bei geöffneten Fenstern zuhause 
genießen und ein beachtlicher Teil genoss es vor Ort, verteilt auf den 
Bürgersteigen oder um die Plätze bzw. bei geöffneten Autofenstern.
Beide Konzerte standen unter der bewährten Leitung der Dirigen-
ten Martin und Bernd Heß. „Wir haben uns aus Liebe zur Musik 
und zur Erbauung der Menschen für eine solche Veranstaltung von 
einem zentralen Ort aus entschieden. Die Bevölkerung sollte idealer 
Weise zu Hause bleiben, Fenster und Türen öffnen und den Alltag 

mailto:Lucia.eller@se-aos.de
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raus und die Musik rein lassen“, betonte Martin Heß. So erklangen 
in ungewohnter Form, aber nicht minder verbindend, u.a. bekannte 
Arrangements wie „An die Freude“ von Ludwig van Beethoven. Wie 
der Dirigent weiter ausführte, passe gerade dieses Stück mit seiner 
Sehnsucht nach einer idealen Welt mit Freiheit, Glück, Liebe und 
der gedanklichen Vielfalt in der Einheit gut zur derzeitigen Situa-
tion und gelte inzwischen auch als heimliche Hymne der europa-
weiten Balkonkonzerte. Unter Mitgestaltung des Jugendblasorches-
ters SOS servierte man im Anschluss das bekannte „Yesterday“ von 
den Beatles und „Happy“ von Pharell Williams. Von Markus Pyt-
lik stammte „Möge die Straße uns zusammenführen“ und im An-
schluss erklang das „Praise the Lord“ als konfessionsübergreifendes 
bekanntes Kirchenlied der Gegenwart. Von Martin und Bernd Heß 
arrangiert ertönten weiter „Du großer Gott, wenn ich die Welt be-
trachte“ und „Keinen Tag soll es geben“. Harmonisch abgeschlos-
sen wurde das Konzert mit dem „Hoch Badnerland“ und natürlich 
der Nationalhymne. Als Lohn für die Verwirklichung eines genuss-
reich-kulturellen Abends gab es für die engagierten Musikerinnen 
und Musiker begeisterten Applaus und anstelle des freien Eintritts 
und der sonst platzierten Spendentuba eine stolze Zahl neuer För-
dermitglieder Dank der gut vorbereiteten Beitrittserklärungen und 
natürlich Dank des besonderen musikalischen Schmankerls.

Kinder- und Jugenddorf Klinge e.V.

Spendenübergabe des Kiwanis-Club Möckmühl
Obwohl Dr. Friedrich Mertz und Jörg Kegelmann vom Kiwa-
nis-Club Möckmühl das Geld für die neue und supertolle Schaukel 
auf dem Spielgelände des Klinge-Schulkindergartens „St. Theresia“ 
selbst gespendet hatten, zeigten sie sich bei der offiziellen Überga-
be im Beisein von Klinge-Verwaltungsleiter Dieter Duda und Öf-
fentlichkeitsreferentin Jana Brauß sowie Annette Mohr-Wachter als 
Gruppenleiterin von Haus Konrad mit einer Kinder-Abordnung 
und Bernd Grimm als Leiter des Schulkindergartens überwältigt 
von dem beeindruckenden Spielgerät. Wie Jana Brauß ausführte, ist 
es keine Seltenheit, dass der Kiwanis-Club Kosten für Dinge über-
nimmt, die das Jugendamt ablehnt, wie bspw. ein Laptop zum Schul-
arbeiten machen, Spezialbettwäsche für ein Kind mit Allergie oder 
das MAXX-Ticket für ein Kind.
Die Schaukel-Spende kam auf Initiative von Dr. Mertz zustande, 
der alle Freunde und Geschäftspartner zur Einweihung seiner neu-
en Firmengebäude der Essig-Brauerei Lindenmeyer in Öhringen als 
traditionsreiches Familienunternehmen in 8. Generation pünktlich 
zu seinem 50. Geburtstag statt Geschenken um Spenden zuguns-
ten der Klinge-Schaukel gebeten und so 3.660,50 € erhalten hatte. 
In seinem Dankeschön an die Spender erläuterte Verwaltungsleiter 
Duda die Kostenaufteilung, denn „eine solche Schaukel macht deut-
lich mehr Arbeit als man glauben mag und kostet durch die sehr ho-
hen Sicherheitsvorgaben auch deutlich mehr“. Die Schaukel selbst 
kostete etwa 2.000 €, das Material für den Fallschutz und die Um-
randung sowie die Baggermiete noch einmal rd. 2.500 € zzgl. Per-
sonalkosten, von im Schnitt drei Personen für eine Woche Aufbau. 
Dieser Aufwand erklärt sich auch durch den notwendigen Abriss 
der alten Schaukel, das Entfernen des alten Sands, Setzen neuer Ra-
batten, Untergrundvorbereitung, Aufbau der neuen Schaukel und 
Einbringen von 40 Tonnen Riesel als optimalen Fallschutz und letzt-
endlich die offizielle Sicherheitsabnahme vor der Inbetriebnahme. 
Wie Dieter Duda mit einem „Riesendankeschön“ an Dr. Friedrich 
Mertz betonte, sei dies alles und vieles mehr in der Vergangenheit 
ohne die treue Unterstützung und die immer wieder großartigen 
Spenden des Kiwanis-Clubs nicht möglich gewesen.

Unsere Aufnahme zeigt (v.l.): Bernd Grimm, Dieter Duda, Annette 
Mohr-Wachter mit der Kinder-Abordnung aus Haus Konrad, Jörg Ke-
gelmann und Dr. Friedrich Mertz

FC Zimmern
Der FC Zimmern hat das erste Pokalrundenspiel am vergangenen 
Sonntag deutlich mit 8:0 bei der SpG Ballenberg 2-Berolzheim 1 ge-
wonnen. Unsere Elf konnte in regelmäßigen Abständen die Tore er-
zielen. Es ging mit einem 5:0 in die Halbzeitpause. In der zweiten 
Hälfte erhöhte der FC zum 8:0 Endstand. Unsere Neuzugänge (Ru-
ven Schweizer, Alexander Waldi und Martin Krol) konnten sich je-
weils in die Torschützenliste eintragen. Somit ein guter Einstand für 
das Trio.
Am Sonntag, 9. 8. 2020, spielt unsere Elf in der zweiten Pokalrunde 
gegen die SpG Adelsheim-Oberkessach. Das Pokalderby wird um 
17.00 Uhr auf dem Sportplatz in Zimmern angepfiffen.
Aufgrund der derzeitigen Corona-Situation möchten wir die Zu-
schauer auf die Abstandsregelungen (von mind. 1,5 m) sowie das 
Tragen der Mund- und Nasenschutzmaske hinweisen. Diese Schutz-
maßnahmen sind auf dem ganzen Sportgelände einzuhalten und 
vorgeschrieben. Wir hoffen auf Ihr Verständnis.

Sonstiges
Kath. Öffentliche Bücherei Seckach
(im Untergeschoss Nebenraum Kirche Seckach):
Auch während der Sommerferien sind wir zu den eingeschränkten 
Öffnungszeiten jeweils samstags von 10.00 bis 11.00 Uhr für Sie da 
und freuen uns auf Ihren Besuch! Finden Sie bei uns Lektüre für 
laue Sommerabende… Generell darf sich in der Bücherei aufgrund 
der beengten Raumsituation jeweils nur 1 Besucher aufhalten. Aus-
nahme: Ein Elternteil mit jüngeren Kindern (Kindergarten/Grund-
schule) Weitere Infos zur Nutzung der Bücherei entnehmen Sie bitte 
der Presse und den Aushängen.                                     Das Büchereiteam

Telefonsprechstunde der Diakonie Neckar-Odenwald 
Beratungen sind wieder persönlich möglich. Das Diakonische Werk 
im Neckar-Odenwald-Kreis bietet unter Berücksichtigung von Hy-
giene- und Abstandsregeln seit einigen Wochen wieder regelmäßig 
Präsenzberatungen in den Dienststellen Mosbach und Buchen an. 
Zudem gibt es für einige Themenbereiche die Möglichkeit, eine si-
chere Online-Beratung in Anspruch zu nehmen. 
Die Telefonberatung bleibt neben der persönlichen Präsenzberatung 
eine gute und wichtige Möglichkeit, miteinander in Kontakt zu kom-
men und Fragen zu besprechen. Ab sofort bietet die Diakonie jeden 
Donnerstag von 10–12 Uhr und von 14–16 Uhr die Telefonsprech-
stunde an. Auskünfte, Anfragen und Terminvereinbarungen sind 
während der gesamten Bürozeiten von Montag bis Freitag, 9–12 Uhr, 
Montag und Donnerstag zusätzlich von 14–16 Uhr möglich. 
Das Diakonische Werk hält ein vielfältiges Beratungsangebot vor. 
Zu den Angeboten zählen: das Arbeitslosenzentrum, die Schwan-
gerenberatung, der Sozialpsychiatrische Dienst, die Psychologi-
sche Lebens- und Erziehungsberatung, Beratung von Menschen mit 
Fluchterfahrungen und ehrenamtlich Engagierten. 
Das Diakonische Werk ist telefonisch unter 06261 9299-200 für 
Auskünfte und Terminvereinbarungen zu erreichen. Zudem kön-
nen Anfragen per E-Mail unter kontakt@diakonie-nok.de oder über 
den Internetauftritt www.diakonie-nok.de erfolgen. 
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Hauptzollamt Heilbronn
Die Bundeszollverwaltung bietet interessierten und motivierten Be-
rufsstartern abwechslungsreiche und interessante Berufsperspek-
tiven. In den nächsten Jahren werden bundesweit jährlich jeweils 
über 2000 Ausbildungs- und Studienplätze (1350 Stellen im mitt-
leren Zolldienst des Bundes sowie 850 Stellen im gehobenen Zoll-
dienst des Bundes) vergeben. Bewerbungen schwerbehinderter 
Menschen oder diesen gleichgestellten Personen sind in der Bun-
desfinanzverwaltung willkommen.
Sowohl die zweijährige Ausbildung beim Bildungs- und Wissen-
schaftszentrum in Sigmaringen zur Erlangung der Laufbahnbefähi-
gung für den mittleren Zolldienst, als auch das dreijährige Studium 
an der Fachhochschule des Bundes (FH Bund), Fachbereich Finan-
zen in Münster (NRW) zur Erlangung der Laufbahnbefähigung für 
den gehobenen Verwaltungsdienst des Bundes verfolgen einen du-
alen Bildungsansatz. Beide Berufsausbildungen bestehen daher zu 
jeweils 50% aus praxisnaher berufsbegleitender Ausbildung an Zoll-
dienststellen des jeweiligen Ausbildungshauptzollamtes und 50% 
theoretischer Wissensvermittlung in Klassenverbänden am Bil-
dungs- und Wissenschaftszentrum in Sigmaringen (m.D.) oder an 
der FH (Bund) in Münster, NRW (g.D.). 
Die Bewerbungsfrist für einen Berufsstart zum 1. August 2021 en-
det am 30. September 2020. Auskünfte rund um die Berufsperspek-
tiven beim Zoll gibt es bei der Ausbildungsleitung (Holger Eckardt) 
per E-Mail ausbildung.hza-heilbronn@zoll.bund.de oder bei der 
Stabsstelle Kommunikation (Marcel Schröder) des Hauptzollamtes 
Heilbronn per E-Mail presse.hza-heilbronn@zoll.bund.de. Bei der 
Stabsstelle Kommunikation können Interessierte auch Zoll-Infopa-
kete mit Flyern über Ausbildungs- und Berufsperspektiven anfor-
dern. 
Informationen finden Sie auch auf den beiden Homepages www.
zoll.de und www.zoll-karriere.de.

ANGEBOT
VOM 7.8. BIS 13.8.2020
RINDERGESCHNETZELTES
STROGANOFF 100 g 1,29 €
SCHASCHLIK 100 g 1,18 €
Feiner FLEISCHKÄSE
auch in Aluformen zum Backen  100 g 0,99 €
KRÄUTERLYONER   100 g 1,09 €
Saftiger, edler SCHLOSSSCHINKEN  100 g 1,39 €
Zum Grillen: ROSTBRATWÜRSTE
BRATWURSTSCHNECKEN  100 g 1,19 €
HIRTENSALAT  100 g 1,39 €

Nur bei uns

aus eigener Schlachtung!

Rind von Röcker, Wemmershof · Schweine von Maurer, Feßbach

Besuchen Sie uns im Internet: www.metzger-maurer.de

SPEISEPLAN vom 10.8.–14.8.2020
MO: CHILI CON CARNE mit Blattsalat 5,99 € 
DI: SCHNITZEL mit Pommes und Salat/Kartoffelsalat  5,99 €
MI:  SCHWEINEGESCHNETZELTES
 mit Bandnudeln oder Reis 5,99 €
DO:  HALBES HÄHNCHEN mit Pommes oder Brötchen 5,99 € 
FR:  RINDERGULASCH mit Spätzle 5,99 €

GRILL DIR WAS!
vom Rind Dry-Aged

· Rinderfilet · T-Bone-Steaks · Rumpsteaks · 
· Entrecote-Steaks · Schweine-, Putensteaks · 

· Lammkoteletts · Lammspieße · 
· Fackel-, Gyros-, Filet-, Puten-, Hähnchenspieße ·

AUCH
ZUM MIT-

NEHMEN!

Pizzeria La Calabrisella
Wettgasse 1 · 74743 Großeicholzheim

Telefon (0 62 93) 9 28 63 53
Wir machen Betriebsurlaub!

Deshalb bleibt unser Geschäft vom
4. 8. bis 20. 8. 2020

geschlossen.
Ab dem 21. 8. 2020 sind wir wieder für Sie da.

Besenwirtschaft · E. Hannich
Mosb.-Lohrbach · Kurfürstenstr. 39 · Tel. 0 62 61/168 64 · Fax 0 62 61/ 4102

www.lohrbacher-faessle.de

Wir haben wieder geöffnet!
Vom Freitag, dem 7. 8., bis einschließlich 

Sonntag, dem 16. 8. 2020. – täglich ab 17.00 Uhr – 
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Hannich

Flughafentransfer | Krankenfahrten 
 Privatfahrten | Kurierfahrten 

Schülerfahrten | Dialyse-, Chemo- und 
Bestrahlungsfahrten

Krankenfahrten  
Krämer GmbH

Waldstraße 21 
74850 Schefflenz 

Telefon 06293 8891 
Telefax 06293 95864

info@krankenfahrten-kraemer.de 
www.krankenfahrten-kraemer.de

Platten- und Partyservice!

Schlossgasse 5, 74740 Adelsheim
Telefon 06291/1313 · www.metzgerei-uwe-goetz.de

Unser Rind- und Schweinefleisch beziehen 
wir von Bauern aus der Region.

Wir machen Urlaub!
Deshalb bleibt unser Geschäft vom 

10. bis einschließlich 24. August 2020 
geschlossen. Ab Dienstag, dem 25. August, 

sind wir gerne wieder für Sie da.

mailto:ausbildung.hza-heilbronn@zoll.bund.de
mailto:presse.hza-heilbronn@zoll.bund.de
http://www.zoll.de
http://www.zoll.de
http://www.zoll-karriere.de
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Suche Kraftfahrer Klasse CE für Werkverkehr zwecks 
Erweiterung des Fuhrparks. Wir bieten familiäres Klima, gute Bezahlung 
und einen top gepflegten Fuhrpark. 1000 € Einstiegsprämie.

Kontakt per Telefon 06265/8140 
oder per E-Mail an schmieg@sls.ag 

Facebook & Instagram: SLS Transport AG

Gemeinde Mudau
In der Gemeinde Mudau (4.920 Einwohner),   
Neckar-Odenwald-Kreis, ist die Stelle des/der

Standesbeamten/Standesbeamtin und  
Sachgebietsleitung Ordnungswesen mit  

Stellvertretung Hauptamt (m/w/d)
baldmöglichst neu zu besetzen.

Ihre wichtigsten Aufgaben sind:
•  Eigenständige Bearbeitung aller anfallenden Aufgaben im Standesamt 

mit Durchführung der Trauungen und Bestattungswesen
•  Leitung des Sachgebiets Ordnungswesen mit

– Melde-, Pass- und Sozialwesen
– Wahlen
– Grundbucheinsichtsstelle und Bauanträge
– Protokollführung im Gemeinderat
– Stellvertretung für das Hauptamt

Eine endgültige Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Wir erwarten:
•  eine abgeschlossene Ausbildung für den gehobenen Verwaltungs-

dienst zum/zur Dipl.  Verwaltungswirt/in (FH) oder Bachelor of Arts 
Public Management

•  Ausdrücklich auch Verwaltungsfachwirt/in mit entsprechender 
Berufserfahrung

•  idealerweise Kenntnisse in den relevanten Themen und erste Berufs- 
und Führungserfahrung

•  überdurchschnittliches Engagement und Einsatzbereitschaft
•  Führungswillen und Teamfähigkeit
•  Belastbarkeit, Verhandlungsgeschick und Organisationstalent

Wir bieten:
•  Modernen Arbeitsplatz
•  Besoldung bis A10 oder vergleichbar nach TVöD
•  Einarbeitung durch den jetzigen Standesbeamten, der im Frühjahr 

2021 in Ruhestand geht
Wir bitten um Ihre Bewerbung bis zum 21.08.2020 an die Gemeinde 
69427 Mudau, Schloßauer Str. 2, in Schriftform oder als zusammen-
hängende Datei an herbert.knapp@mudau.de.
Ihre Fragen beantwortet Hauptamtsleiter Herbert Knapp, Tel. 06284/78-32.

Und unsere Gemeinde stellt sich vor unter www.mudau.de

Bergstraße 16 · 74743 Seckach
Telefon (06292) 928975 · Telefax (06292) 928982
E-Mail: mail@koehler-holger.de · Mobil (01 76) 32 53 69 10

Unsere Leistungen für Sie:

� Kundendienst     � Sanitär- und Heizungsinstallation 

� Badausstattung          � Öl- Gas- Brennwerttechnik

� Pellets – Holz – Solar                     � Wärmepumpen

Holger Köhler · Installateur- und Heizungsbaumeister

24h-Notdienst

Gerhard Noé
Beratungsstellenleiter
Am Kirchplatz 5
74838 Limbach-Laudenberg
gerhard.noe@vlh.de, ( 06287 925197
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